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LANDESLIGA OST

St. Valentin ASK - Gallneukirchen 5:1
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ASK ST. VALENTIN - SV GALLNEUKIRCHEN 5:1 (3:0).
Tore: 1:0 (5.) D. Guselbauer, 2:0 (30.) Hermes, 3:0 (44.) Her-
mes, 4:0 (50.) Hermes, 4:1 (72.) Gstöttner, 5:1 (80.) Hermes.
ASK St Valentin: Mittermayr, Klepic, Knabel, Mayr, M. Gusel-
bauer, Roselstorfer, C. Guselbauer (81. Heilbrunner), D. Gusel-
bauer (66. Pointner), Dorfmayr (17. Hermes), Pardametz, Mit-
temdorfer.
Reserven: 1:3.

Start nach Maß
OÖ-Ligen | Aufsteiger ASK St. Valentin zeigte mit einem starken
Auftritt, dass man auch in der Landesliga mithalten kann.
Von Peter Führer

O LANDESLIGA OST

ASK ST. VALENTIN • GALLNEUKIR-

CHEN 5:1. Das ist natürlich ein
super Einstand in die Landes-
liga. Es hätte nicht besser lau-
fen können", freute sich ASK-
Obmann Gerhard Üblacker
über den gelungenen Start in
die Meisterschaft. Seine
Mannschaft zeigte schon früh,
wer der Herr im Haus ist und
verbuchte bereits in der ersten
Spielminute einen Lattentref-
fer. Zwei Minuten später ver-
gab man den nächsten Hoch-
karäter. In der fünften Spiel-
minute war es dann aber so
weit. Daniel Guselbauer er-
zielte den ersten Treffer der
Partie (5.). Nach einer Viertel-

stunde gab es die erste
Schrecksekunde für die Haus-
herren. Mittelstürmer Michael
Dorfmayr musste mit einer
Knöchelverletzung das Feld
verlassen. Für ihn kam Mar-
kus Hermes ins Spiel. Hermes,
der eigentlich nicht ganz fit
war und deshalb nicht in der
Startelf stand, nützte diese
Chance eindrucksvoll.

Noch vor der Pause legte er
zwei Treffer nach und brachte
seine Mannschaft mit 3:0 in
Führung. Auch nach dem Sei-
tenwechsel legte Hermes nach
und steuerte noch zwei weite-
re Treffer bei. Zwischenzeit-
lich gelang Gallneukirchen
zwar der Gegentreffer, der
Sieg für St. Valentin war aber
nie wirklich in Gefahr. „Das

war ein tolles Spiel, so etwas
kann ruhig öfter passieren.
Wir wissen aber, dass das
nicht immer so sein wird", er-
klärte Üblacker nach dem
Spiel.

Geglückter Start. St. Valentins Patrick Mayr verbuchte mit seinem Team den perfekten Saisonstart. Man
setzte sich klar mit 5:1 gegen chancenlose Gallneukirchner durch. Foto: Moser



Ballhungrig. Die Gallneukirchner verloren das Wesentliche - das Spielgerät - zu oft aus dem Blick. Thomas
Mitterndorfer (re.) zeigte Ballhunger und machte es mit seinem ASK besser. Foto: Moser


